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Donnerstag, 16.11.2017 
14.30 Uhr Seniorentreff 
16.00 - 18.00 Uhr DRK Kleiderladen 
geöffnet 
  
Samstag, 18.11.2017 
19.30 Uhr Musikverein Konzert 
  
Sonntag, 19.11.2017 
09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Anschl. Gedenkfeier Volkstrauertag 
  
Montag, 20.11.2017 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
19.30 Uhr Kath. Bildungswerk Vortrag 
  
Dienstag, 21.11.2017 
20.00 Uhr Förderverein FC 
Mitgliederversammlung 
  
Mittwoch, 22.11.2017  
12:00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
  
Donnerstag, 23.11.2017 
09.00 - 11.00 Uhr 
DRK Kleiderladen geöffnet 
14.30 Uhr Seniorentreff 
16.00 - 18.00 Uhr DRK Kleiderladen 
geöffnet

Musikverein Steißlingen 
  
Einladung zum Herbstkonzert - 
It´s Showtime! 
Am Samstag, den 18.11.2017 um 19:30 
Uhr ist es endlich soweit. Der Musikverein 
Steißlingen lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu seinem Herbstkonzert in die See-
blickhalle ein. 
  
Bei diesem Showkonzert erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit der 
ein oder anderen Überraschung. Mit zahl-
reichen Proben haben sich Michael Forster 
und seine Musikerinnen und Musiker in 
den letzten Wochen auf diesen besonde-
ren Abend vorbereitet. Auf dem Programm 
stehen Filmmusik aus „Pitch Perfect“, Songs 
von Ed Sheeran, La Brass Banda und Amy 
Winehouse,  sowie  mitreißende Percus-
sion und Vieles mehr. Damit für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist, wird eine bunte 
Mischung aus solistischen Darbietungen, 
unterhaltsamen Ensembles und Kompositionen für das komplette Orchester dargebo-
ten – in Szene gesetzt durch eine fulminante Lichtshow und weitere Specialeffects. 
  
Den Konzertabend eröffnet das Jugendblasorchester passend zum Programm mit mo-
dernen Interpretationen bekannter Musikstücke. Überzeugen Sie sich selbst von der 
Vielseitigkeit eines Blasorchesters und besuchen Sie uns. Eintrittskarten erhalten Sie an 
der Abendkasse. 
  
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Herbstabend im Zeichen der Musik. 
Ihr Musikverein Steißlingen  
 
 

Einladung zum Volkstrauertag  
  
Am Sonntag, den 19. November 2017 ist Volkstrauertag, ein Tag des Innehaltens, des 
Gedenkens an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft sowie ein Tag der Solidarität 
mit den Familien. Er konfrontiert uns mit der Vergangenheit und dem Auftrag, das Ver-
mächtnis der Opfer zu erfüllen, indem wir uns nachhaltig für ein friedliches Zusammen-
leben einsetzen.   

Um 09.00 Uhr findet ein Ökumenischer Gottesdienst in der Katholischen Kirche  
St. Remigius statt, der gemeinsam von Herrn Pfarrer Meier und Frau Pfarrerin Stockbur-
ger gestaltet wird. Anschließend folgt der gemeinsame Gang zum Friedhof.   

Neben den Steißlinger Vereinen werden auch Schüler der 9. Klassen der Gemeinschafts-
schule an der Gestaltung der Feierstunde mitwirken. Die Ansprache zum Volkstrauertag 
wird Herr Elmar Uricher, Mitglied im Bezirksvorstand des VdK Südbaden-Südwürt-
temberg halten. 
  
Alle Steißlinger Bürgerinnen und Bürger sind zur Teilnahme an der Gedenkfeier 
eingeladen. 
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Freitag, 24.11.2017 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 29.11.2017 
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 30.11.2017 
Abfuhr Gelber Sack 
Freitag, 08.12.2017 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 13.12.2017 
Abfuhr Blaue Tonne   
 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr 
Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich!   
 

Grünabfallannahmestelle 
  
Die Grünabfallannahme ist jeden 
Samstag von 09.00 - 12.30 Uhr ge-
öffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage sortiert abgege-
ben werden. 
Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und 
dicker) und leichtem Grüngut (Rasen-
schnitt, Blätter etc.). Einfahrt nur über 
den Feldweg, rechts von der Baum-
schule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers!   
 

Gelbe Säcke   
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten.   
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,10 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.   
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag - Samstag: 
08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates am 13.11.2017 
  
Bebauungsplan „Tal-Erweiterung“ - Vorstellung eines ersten Entwurfes  
- Vorstellung eines ersten Entwurfs 
 
Bürgermeister Ostermaier führt in das Thema ein und merkt an, dass alle erschlossenen 
Bauplätze in der Gemeinde Steißlingen bereits verkauft sind. Jedoch zeigt sich ein un-
vermindert großes Interesse an Bauplätzen in der Gemeinde. Die heutige Vorstellung 
des ersten Entwurfs des Bebauungsplans soll vom Gemeinderat lediglich zur Kenntnis 
genommen werden, um anschließend in den Ausschüssen in die Detailberatung ein-
steigen zu können. Außerdem strebt die Gemeindeverwaltung eine möglichst frühzeiti-
ge Beteiligung der Bürger im Bebauungsplanverfahren an.   
  
Es soll ein verdichtetes Gebiet in vorrangig 2-geschossiger Bauweise mit Höhenbe-
schränkung entstehen. Die Größe der Bauplätze sollte bei max. 500 m² liegen. Es sind 
überwiegend Einzel- und Doppelhäuser sowie vereinzelt auch Reihenhäuser (max. 3 
Partien) vorgesehen. Die Versickerungsfähigkeit des Bodens ist nicht ideal, was eine 
geotechnische Untersuchung vom Mai 2017 ergeben hat. Besondere Hürden gibt es 
wegen des niedrigen Baugrunds und der damit verbundenen Höhenunterschiede in 
Hinblick auf die Ver- und Entsorgung. 
  
Bei einer Anpassung des ersten Vorentwurfs des Bebauungsplans wurden die ursprüng-
lich geplanten Stichstraßen gestrichen und durch eine Ringstraße ersetzt. Es handelt 
sich nun um ein differenziertes Gebiet, welches variabel Einzel- und Doppelhäuser 
sowie Reihenhäuser zulässt. Die Standorte für die Reihenhäuser sind vorgegeben. Die 
Firsthöhe ist auf 9,50 m begrenzt, die Traufhöhe auf 6,50 m. Die Überbaubarkeit der 
einzelnen Grundstücke soll auf 40 % begrenzt werden. Als Dachformen werden im 
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanentwurfs sowohl Satteldächer als auch versetzte 
Pultdächer mit einer Neigung von 20 – 45 % vorgeschlagen. Pro Wohneinheit sollen 1,5 
Stellplätze nachgewiesen werden. 
  
Mit der Prüfung des Artenschutzes wurde bereits im Laufe des Sommers angefangen. 
Sie soll im Frühjahr/Sommer 2018 abgeschlossen werden. Ein großer Teil des Streuobst-
bestands bleibt in der Planung integriert, sodass der artenschutzrechtliche Eingriff und 
dessen Vermeidungsmaßnahmen möglichst gering bleiben. 
  
Herr Künster stellt den Gemeinderäten sowie den interessierten Bürgern den gestalte-
rischen Entwurf sowie die wesentlichen Festsetzungen des Bebauungsplanentwurfs 
im Detail vor. Das Planungsgebiet soll nach den Aussagen des Planers sowohl über die 
Franz-Xaver-Oexle-Straße als auch über die Talstraße an das Straßennetz der Gemein-
de angebunden werden. Hier sind die Straßenanbindungen bereits vorhanden. Die Er-
schließungsstraßen sollen eine Breite von 5,50 m aufweisen. Die Wohnstraßen wurden 
mit einer Breite von 4,50 m geplant. Ein Abstand der Bebauung von 3 Metern zu den 
Grundstücksgrenzen / den Verkehrsflächen ist einzuhalten. 
  
Ing. Norbert Baur erläutert, dass die Anschließung des Baugebiets an das Verkehrswe-
genetz mit einem voraussichtlichen Fahrzeugaufkommen von 200 Fahrzeugen pro An-
schlussknotenpunkt pro Tag nicht zu einer Überlastung des aktuellen Straßennetzes der 
Gemeinde führen wird. Die Wasserversorgung soll über eine Anbindung an das Hoch-
zonennetz sichergestellt werden, wobei zur Brandversorgung zusätzlich über die Franz-
Xaver-Oexle-Straße eine Verbindung zur Niederzone hergestellt werden soll. Auch der 
Anschluss an das Strom-, Nachrichtentechnik- oder Gasnetz wird problemlos möglich 
sein. 
Die große Herausforderung der Erschließung des Plangebietes liegt in den Augen der 
anwesenden Fachplaner und der Verwaltung in der Entwässerung des Gebiets. An der 
tiefsten Stelle weist das zu überplanende Gelände mitunter einen Höhenunterschied 
von über 3,50 m auf, welcher nur durch ein Pumpwerk zu bewältigen ist. 
  
Das Gremium diskutiert diverse Festsetzungen des Bebauungsplanentwurfs, un-
ter anderem die erlaubten Dachformen und Ausrichtungen der Gebäude in dieselbe 
Himmelsrichtung. Im weiteren Verfahren sollen Einzelheiten wie die Möglichkeit der 
Errichtung von Zisternen auf den einzelnen Grundstücken oder auch des Geschosswoh-
nungsbaus weiter untersucht werden. Detailliertere Planungen sollen weiterhin dem 
Ausschuss überlassen werden. 
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dass am Sonntag, den 19. November 
um 16.30 Uhr die Hubertusmesse im 
Helianthum  stattfindet?. Pfarrer Meier 
zelebriert die Messe und mit dabei ist 
in diesem Jahr wieder die Parforcehorn-
gruppe Hegau-Bodensee. Interessierte 
Bürger sind dazu herzlich eingeladen. 
  
dass am Freitag, 08.12.2017 eine Buch-
taufe stattfindet? Das neue Buch über 
Steißlingen ist fertig und wird um 19.00 
Uhr der Öffentlichkeit vorgestellt. Lassen 
Sie sich überraschen! Mehr demnächst in 
Steißlingen aktuell. 
  
dass es wieder vermehrt Verunreini-
gungen durch Hundehinterlassen-
schaften in Vorgärten im Dorf  gibt? 
Die betroffenen Anwohner sind zu Recht 
sehr verärgert. Verschmutzungen durch 
Hundekot bieten einen unerfreulichen 
Anblick und es können gesundheitliche 
Gefahren nicht ausgeschlossen werden. 
Darum unser wiederholter Aufruf an die 
Hundebesitzer, die kostenlosen Tüten 
an den Robidog-Stationen zu nutzen. 
Sie erhalten die Tüten auch kostenlos im 
Rathaus. 
  
dass die Baumschule Ammann eine der 
fünf besten Gärtnereien Deutschlands 
ist? Ende Oktober wurden in Berlin die 
begehrten Taspo-Awards verliehen. Sie 
sind die „Oscars“ der Gärtnerbranche 
und genießen in Fachkreisen hohes An-
sehen. Gärtnereien aus ganz Deutsch-
land haben sich für 16 verschiedene 
Kategorien beworben. Die Baumschule 
Ammann hatte sich für die Kategorien 
„Gärtnerei des Jahres“ und „Beste Wa-
renpräsentation“ vorgestellt und ist in 
beiden Kategorien auf Anhieb unter 
die ersten fünf gekommen! Herzlichen 
Glückwunsch dazu.  
  
dass das Berufsschulzentrum Radolf-
zell, Alemannenstr. 15 am Samstag, 
02. Dezember 2017 in der Zeit vom 
09.00 – 14.00 Uhr zum traditionellen 
Weihnachtsbasar einlädt? Der Erlös des 
Basars kommt soziale Zwecken in der 
Region zu Gute. Gleichzeitig findet ein 
Tag der offenen Schule statt. Sie kön-
nen den Neubau mit allen Fachräumen, 
Werkstätten, die Mensa u.v.m. sehen und 
sich gleichzeitig über unsere Schularten 
informieren. Für Bewirtung und Unter-
haltung ist gesorgt. 
  
dass die bwlv Fachstelle Sucht Singen 
am 30.11.2017,18.30 – 20.00 Uhr ein 
Austauschforum für Eltern und An-
gehörige von Kindern und Jugendli-
chen mit exzessivem Medienkonsum 
anbietet? Neue Medien gehören zum 
unverzichtbaren privaten, beruflichen 
und schulischen Alltag. Es zeigen sich al-
lerdings auch zunehmend Gefährdungs-
potentiale. Wo aber liegen die Grenzen 
zwischen leidenschaftlichem Hobby und 
süchtigem Verhalten? Wie viel Zeit am 
PC/Smartphone ist normal, wann ist es 
zu viel? Wie kann ich in meiner Elternrolle 
darauf reagieren? Voranmeldung unter 
meike.gmeinwieser@bw-lvb.de 

Beschluss: 
1.  Die Entwurfsplanung wird zur Kenntnis genommen. Zur weiteren vertiefenden Bera-

tung wird diese in den Technischen- und Umweltausschuss verwiesen. 
2.  Die Verwaltung wird mit einer frühzeitigen Bürgerbeteiligung im Rahmen des Bebau-

ungsplanverfahrens beauftragt. 

Haushaltsplan 2018 – Überprüfung von Steuern, Gebühren und Abgaben  
  
Die jährliche Überprüfung von Steuern und Gebühren stellt die Grundlage für die sich 
anschließende Haushaltsplanung dar. 
  
I Steuern 
 
1. Grund- und Gewerbesteuer 
Die Grund- und Gewerbesteuerhebesätze der Gemeinde werden im Haushaltsjahr 2018 
beibehalten. 
  
2. Hundesteuer 
Die Hundesteuer im Haushaltsjahr 2018 wird beibehalten. 
  
II Gebühren und Abgaben 
 
Der Gemeinderat beschließt die gebührenrechtlichen Ergebnisse für das Haushaltsjahr 
2016. 
  
Anpassung der Gebühren für das Geschirrmobil  
Die Gebühren werden im Haushaltsjahr 2018 beibehalten. 
  
Anpassung der Musikschulgebühren  
Die Gebühren werden im Haushaltsjahr 2018 beibehalten. 
  
Anpassung der Kindergartengebühren  
Die Gebühren werden im Haushaltsjahr 2018 bei behalten. Diese wurden zum 01.09.2017 
bereits angepasst. 
  
Anpassung der Hallengebühren für Einzelveranstaltungen zum 01.01.2018  
Der Deckungsgrad bei den Hallen und der Torkel ist sehr gering und hat sich in den letz-
ten Jahren immer weiter verschlechtert. Hier besteht daher Handlungsbedarf. Die Ge-
bühren zur Benutzung der Räumlichkeiten wurden seit langem nicht mehr angepasst 
(letzte Anpassung zum 01.01.2011). Die Mindlestalsporthalle wird vor allem von den 
Vereinen genutzt, die dann auch stark von einer Gebührenanpassung betroffen wären. 
Die Seeblickhalle wird insbesondere für kulturelle Veranstaltungen genutzt. Des Weite-
ren wurde die Seeblickhalle im Jahr 2017 für rund 1,3 Mio. € saniert und zum Jahr 2018 
ein neuer Hausmeister eingestellt. Um das Defizite zu senken schlägt die Verwaltung 
eine Erhöhung der Gebühren um 20% wie folgt vor. 
  
Gebühren 2018 
 
 bisher neu 
Mindlestalhalle 
Gesamtspielfeld 13,00 €/Std. 16,00 €/Std. 
Red. Satz 6,50 €/Std. 8,00 €/Std. 
Max. Gebühr 106,00 €/Std. 127,00 €/Std. 
  
 bisher neu 
Seeblickhalle: 
VA o. Heiz. o. Eintritt 66,00 €/Veran. 80,00 €/Veran. 
VA o. Heiz. m. Eintritt 100,00 €/Veran. 120,00 €/Veran. 
VA m. Heiz. o. Eintritt 100,00 €/Veran. 120,00 €/Veran. 
VA m. Heiz. m. Eintritt 133,00 €/Veran. 160,00 €/Veran. 
Tanzveranstaltung o. Heiz. 183,00 €/Veran    220,00 €/Veran. 
Tanzveranstaltung m. Heizung 216,00 €/Veran. 260,00 €/Veran. 
Hallenwartgebühren 20,00 €/Std. 24,00 €/Std. 
Hallenwartgebühren n. 24.00 Uhr 33,00 €/Std. 36,00 €/Std. 
Beschallungsanlage 33,00 €/Veran. 40,00 €/Veran. 
Brandwache 46,00 €/Veran. 55,00 €/Veran. 
  
Torkel 
Veranstaltung 72,00€/Veran. 86,00 €/Veran. 
Hallenwartgebühren   wie Seeblickhalle 
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In dieser Gebührenanpassung sind Kostensteigerungen, wie z. B. 
für die Veranstaltungstechnik noch nicht enthalten, da diese ak-
tuell noch nicht beziffert werden können. Die Gebühren werden 
wie oben dargestellt angepasst. 
  
Anpassung der Freibad Benutzungsgebühren  
Die Freibadgebühren wurden letztmalig zum 01.01.2013 ange-
passt. Der Kostendeckungsgrad schwankte in den vergangenen 
Jahren von ca. 48,96 % bis 72,12 %. Trotz der anvisierten Erhö-
hung der Gebühren ist die Benutzung des Steißlinger Freibads 
im Vergleich mit umliegenden Bädern immer noch sehr günstig. 
Die Gebühren werden angepasst. 
  
Anpassung der Abwassergebühren  
Die Vorauskalkulation der gesplitteten Abwassergebühren wur-
de bei der Fa. m-kommunal in Auftrag gegeben. In dieser ändern 
sich vor allem die zu berücksichtigende Frischwassermenge so-
wie die versiegelten Flächen. Des Weiteren steigen die Kosten 
insgesamt leicht an. Außerdem wurde in der Vorjahreskalkula-
tion Überdeckungen, welche sich auf die Gebühren mindernd 
auswirken, ausgeglichen. Für die Kalkulation 2018 liegen keine 
solchen ausgleichspflichtigen Überdeckungen mehr vor. Der Ge-
bührensatz für die Schmutzwasserentsorgung steigt dadurch auf 
1,81 €/m³. Die Gebühr für die Niederschlagswasserentsorgung 
sinkt aufgrund der höheren versiegelten Fläche auf 0,41 €/m². 
Die Gebühren werden angepasst. 
  
Anpassung der Abfallgebühren zum 01.01.2018  
Die Gebühren werden im Haushaltsjahr 2018 bei behalten. 
  
Anpassung der Schlachthausgebühren  
Die Schlachthausgebühren wurden letztmalig zum 01.01.2009 
angepasst. Da der Deckungsgrad in den vergangenen Jahren 
sehr niedrig und unter 50 % lag, sollten die Gebühren pauschal 
um ca. 20 % wie folgt angepasst werden: 
  
  Einheimische Auswärtige 
 bisher neu bisher neu 
Schlachtung eines Schweines 20,00 24,00 30,00 36,00 
Schlachtung eines 
Kalbes/Schafes 20,00 24,00 30,00 36,00 
Schlachtung von Großvieh 
bis 1 J. 35,00 42,00 52,00 63,00 
Schlachtung von Großvieh 
ab 1 J. 40,00 48,00 60,00 72,00 
Überlassung Kühlzelle 
für den 1. Tag 16,00 19,00 24,00 29,00 
für jeden weiteren Tag 8,00 10,00 12,00 15,00 
  
Die Verwaltung konnte im Übrigen feststellen, dass das Schlacht-
haus der Gemeinde Steißlingen zunehmend von auswärtigen Per-
sonen genutzt wird. Die Anzahl der einheimischen Nutzer sinkt. 
Im Gremium entsteht daher die Diskussion, die Gebühren für Aus-
wärtige bei der nächsten Gebührenanpassung auf das Jahr 2019 
überproportional zu erhöhen. Allerdings besteht dabei die Gefahr, 
dass die Kosten für eine Schlachtung dann den Nutzen überstei-
gen und eine Schlachtung damit unrentabel machen. 
Die Gebühren werden wie oben dargestellt im Haushaltsjahr 
2018 angepasst. 
  
Anpassung der Friedhofsgebühren  
Die Gebühren werden im Haushaltsjahr 2018 bei behalten. 
  
Wasserversorgungsgebühr  
Die Gebühren werden im Haushaltsjahr 2018 bei behalten. 

Anpassung der Pauschalen für die Nutzung der Sporthallen 
durch die Vereine    

Seit 1995 werden für die Benutzung der Hallen in Steißlingen von 
den Vereinen pauschale Benutzungsgebühren für den Übungs-

betrieb erhoben. Im Jahr 2004 wurden vom Verwaltungs- und 
Finanzausschuss weitere grundlegende Festlegungen getroffen. 
So wurde bestimmt, dass die kalkulatorischen Kosten (AfA und 
EK-Verzinsung) nicht auf die Pauschalbeträge umgelegt werden. 
Die Kosten für Reinigung, Bauhof und Verwaltung hingegen 
schon. Zukünftige Änderungen sollen erst ab einer Abweichung 
um mehr als 10 % auf der Betriebskostenseite oder der Bele-
gungsseite im Vergleich zur letztmaligen Änderung erfolgen. 
  
Auf Grund der stetig steigenden Bewirtschaftungskosten sowie 
der deutlichen Änderung der Belegungszeiten erfolgte durch 
die Verwaltung eine erneute Überprüfung. Es wurde festgestellt, 
dass die umlagefähigen Bewirtschaftungskosten seit 2010 um 
etwa 32.200,00 €, ca. 20 %, gestiegen sind. Die Voraussetzungen 
für eine Anpassung der Pauschalbeträge sind somit erfüllt. 
  
Auf der Basis der neuen Belegungszeiten und einem 10 %-igen 
Umlegungsanteil an den Bewirtschaftungskosten würden sich 
folgende Änderungen der pauschalen Hallenbenutzungsgebüh-
ren ergeben: 
  
 2009/2010 2017/2018 Änderung 
TuS Handball: 7.400,00 € 9.560,00 € 2.160,00 € 
TuS Turnen: 4.690,00 € 6.095,00 € 1.405,00 € 
TuS WBSL: 640,00 € 635,00 € -5,00 € 
Tennisclub: 280,00 € 200,00 € -80,00 € 
Fußballclub: 1.450,00 € 1.295,00 € 155,00 € 
Sportschützenverein: 420,00 € 0,00 € -420,00 € 
VHS: 310,00 € 200,00 € -110,00 € 
DPSG Volleyball: 90,00 € 90,00 € 0,00 € 
Freiwillige Feuerwehr: 0,00 € 90,00 € 90,00 € 
DLRG: 0,00 € 25,00 € 25,00 € 
AWO: 0,00 € 60,00 € 60,00 € 
Schule: 0,00 € 345,00 € 345,00 € 
  
In diesen Pauschalen sind die Abschläge für den TC und den FC 
aufgrund der beschränkten Nutzung nur im Winter berücksich-
tigt. Außerdem erhalten die Freitagsnutzer der Seeblickhalle ei-
nen Abschlag von 25% für den Trainingsausfall durch Wochen-
endveranstaltungen. 
  
Die pauschalen Hallenbenutzungsgebühren für den Trainings-
betrieb werden ab dem 01.01.2018 wie dargestellt angepasst.   
  
Vergabe der letzten Gewerke für das BV Korisstr. 3a     
Mit der Ausschreibung und Vergabe der Bodenbelagsarbeiten, 
Fliesenarbeiten und Malerarbeiten sind für das Mehrfamilien-
haus bis auf die Außenanlagen alle wesentlichen Gewerke ver-
geben. 
  
Beschluss: 
1.  Der Auftrag über die Bodenbelagsarbeiten im Mehrfamilien-

haus Korisstraße 3a wird auf Grundlage des geprüften Ange-
botes vom 03.11.2017 zum Angebotspreis von 20.938,23 € an 
die Fa. TOP Bodenbelag aus Singen vergeben. 

2.  Der Auftrag über die Fliesenarbeiten im Mehrfamilienhaus Ko-
risstraße 3a wird auf Grundlage des geprüften Angebotes vom 
03.11.2017 zum Angebotspreis von 15634,74 € an die Fa. Ruf 
aus Radolfzell vergeben. 

3.  Der Auftrag über die Malerarbeiten im Mehrfamilienhaus Ko-
risstraße 3a wird auf Grundlage des geprüften Angebotes vom 
03.11.2017 zum Angebotspreis von 29.827,35 € an die Fa. Sau-
ter aus Singen vergeben.   

  
Allgemeine Finanzprüfung der Gemeinde und der Gemein-
dewerke durch die GPA    

In der Zeit von Mitte April bis Anfang Juli 2017 führte die Ge-
meindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg eine allgemeine 
Finanzprüfung der Jahre 2011-2016 bei der Gemeinde sowie der 
Jahre 2010-2015 bei den Gemeindewerken Steißlingen durch. 
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Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass der Verwal-
tung ordnungsgemäßes Handeln bestätigt wurde. Die Finanz-
situation der Gemeinde ist nach wie vor gut und hat sich im 
Prüfungszeitraum verbessert. Die Jahre der hohen Zuführungs-
raten sind jedoch vorbei. Die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gemeindewerke waren im Prüfungszeitraum geordnet.   

Prüfung der Bauausgaben für die Jahre 2012 – 2015 durch 
die GPA

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Prüfungsbericht für die Jahre 2012 
- 2015 zur Kenntnis. Die Gemeindeverwaltung wird angehalten, 
die beanstandeten Punkte zu beachten.

Resolution für einen Kreisverkehr an der Kreuzung L 189 – 
K 6121   
Die erschütternde Nachricht von einem schweren Unfall an der 
Kreuzung der L 189 (Umgehungsstraße) mit der K 6121 (Kreis-
straße nach Steißlingen), bei dem ein junger Motorradfahrer ums 
Leben kam und ein weiterer Verkehrsteilnehmer schwer verletzt 
wurde, nimmt der Gemeinderat der Gemeinde Steißlingen zum 
Anlass, an die Verantwortlichen im Landratsamt Konstanz ein-
dringlich zu appellieren, diese für den Verkehr erhebliche Gefah-
renstelle durch einen Kreisverkehr zu entschärfen. Diesem Appell 
schließen sich viele Bürgerinnen und Bürger aus Steißlingen an, 
die dies mit ihren Unterschriften dokumentieren. 
  
Ein Mitglied des Gemeinderats möchte dem Gremium eine 
Rückmeldung des Polizeipräsidiums Konstanz weiterleiten, nach 
welcher an besagter Kreuzung in den letzten zehn Jahren 13 Ver-
kehrsunfälle geschehen sind. Dabei waren 12 Schwerverletzte, 4 
Leichtverletzte und ein Todesopfer zu verzeichnen. Allein diese 
Zahlen sollten der Resolution weitere Kraft verschaffen, um er-
folgreich zu sein. In den Augen des Gemeinderatsmitglieds ist 
ein Kreisverkehr an dieser Stelle die einzig effektive Lösung, um 
weitere Verkehrsunfälle zum einen zu verhindern und zum ande-
ren die Folgen der Unfälle möglichst gering zu halten. 
  
Beschluss: 
Der Resolution für einen Kreisverkehr an der Kreuzung Landstra-
ße 189 – Kreisstraße 6121 wird zugestimmt.   
  
Baugesuche – Bauvoranfrage    
Dem Baugesuch für einen Dachgeschossausbau und Anbau in 
der Schloßstr. 9 wird das Einvernehmen erteilt. 
  
Dem Baugesuch für den Neubau einer landwirtschaftlichen Ge-
rätehalle, sowie der Erstellung von zwei Getreidesilos im Pilgern 
wird das Einvernehmen erteilt. 
  
Dem Baugesuch für die Verschiebung des Carports in der Hard-
str. 1 wird das Einvernehmen erteilt. 
  
Die informelle Anfrage für die Teilaufstockung des Gebäudes und 
Ausführung mit Flachdach, Im Stäudler 1 wird zurückgestellt. Das 
Gremium möchte sich ein Bild vor Ort machen, bevor es zu einer 
Entscheidung kommen kann.   
  
Bekanntgaben – Anträge   

�� Gültige Bürgermeisterwahl 2017 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeindeverwaltung 
mittlerweile der Wahlprüfungsbescheid des Landratsamtes Kon-
stanz vorliegt, in welchem die Gültigkeit der Bürgermeisterwahl 
am 22.10.2017 bescheinigt wird. Für den rechtmäßigen Amtsan-
tritt muss der neue Bürgermeister, Herr Benjamin Mors, in einer 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderats offiziell vereidigt werden. 
Das Datum dieser öffentlichen Sitzung wird zuvor bekannt ge-
geben. 

�� Ende der Haushaltsumfrage in Steißlingen 

Bürgermeister Ostermaier informiert, dass von den nahezu 2.200 
Haushalten in der Gemeinde Steißlingen 1.160 an der Haushalts-
umfrage teilgenommen haben. Der Prozentsatz von ca. 53 % ist 
nach Aussagen der beauftragten Wirtschaftsagentur GMA sehr 
gut und repräsentativ. Dies macht deutlich, welche Brisanz und 
Bedeutsamkeit dieses Thema für die Bürger der Gemeinde Steiß-
lingen hat, so der Vorsitzende. Deshalb sollen die Bürger auch im 
weiteren Prozess aktiv mitgenommen werden. 
Auf diverse Nachfragen aus der Bevölkerung nach Maßnahmen 
zur Eindämmung von Manipulationsversuchen anlässlich der 
Umfrage ist der Vorsitzende der Meinung, dass für derartige Ma-
nipulationsversuche es zunächst kriminelle Energien braucht. 
Des Weiteren wurde nur ein geringer Prozentsatz des Rücklaufs 
online abgegeben, so dass eine mögliche Manipulation des Ge-
samtergebnisses dadurch fast unwahrscheinlich ist. Außerdem 
hat die GMA der Gemeindeverwaltung versichert, dass sie Mög-
lichkeiten hätten, eventuell kopierte Fragebögen von gedruck-
ten gut zu unterscheiden. Hierzu wurde beim Druck spezielles 
Papier verwendet, welches nur über dem Primo Verlag zu bezie-
hen ist und in keinem durchschnittlichen Haushalt zu finden sein 
sollte. Daher wird das Ergebnis ein reales Abbild der Meinung der 
Steißlinger Bürger darstellen. 
Am Montag, den 04.12.2017 soll dieses Ergebnis im Feuerwehr-
gerätehaus dem Gemeinderat und interessierten Steißlinger Bür-
gern im Rahmen einer Gemeinderatssitzung vorgestellt werden. 
Das Gutachten mit einer Stellungnahme der Firma GMA wird 
Anfang des Jahres 2018 erwartet. Auf dessen Grundlage könnte 
sich nach Vorstellungen des Bürgermeisters sich dann ein Run-
der Tisch zum Thema „Nahversorgung in Steißlingen“ bilden, 
um das Ergebnis aufzunehmen und nach Lösungsansätzen zu 
suchen. Dieser Runde Tisch, so der Vorsitzende, könnte sich aus 
Teilen der Bürgerschaft, Gemeinderats mitgliedern und Gewer-
betreibenden zusammensetzen. Die Gemeinderäte nehmen die 
Ausführungen zur Kenntnis. 
 
�� E-Bikes bei der Gemeinde Steißlingen 
Bürgermeister Ostermaier berichtet, dass in den vergangenen 
Jahren die Nutzung der durch die Gemeinde Steißlingen gemie-
teten E-Bikes immer mehr zugenommen hat. Die Einnahmen 
durch das Ausleihen der Räder an die Touristen sind mittlerwei-
le derart stabil, dass die Gemeindeverwaltung angedacht hat, 
den Mietvertrag mit der Fa. Movelo zu beenden und stattdessen 
eigene E-Bikes anzuschaffen. Die Anschaffungskoten für zwei 
E-Bikes werden nach dem aktuellen Stand der jährlichen Ein-
nahmen innerhalb von vier Jahren wieder amortisiert sein. Die 
neuen E-Bikes im Eigentum der Gemeinde sollen außerdem den 
Gemeindemitarbeitern als Diensträder zur Verfügung stehen. 
 
�� Besenwirtschaft für die Fasnet im alten Feuerwehrhaus  
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat informiert der Vorsitzende, 
dass der Gemeindeverwaltung ein Antrag auf Nutzung des alten 
Feuerwehrgerätehauses zur Einrichtung einer Besenwirtschaft 
für die Fasnetstage vorliegt. Die Gemeinde musste den Antrag 
allerdings negativ bescheiden, da die oberen Räume fest vermie-
tet sind und die untere Halle intensiv als Lager für den Bauhof 
genutzt wird. Für ein kurzfristiges Ausräumen steht andernorts 
kein gemeindlicher Platz zur Verfügung. 
Hauptamtsleiter Schmeh informiert, dass sich Zunftmeister Löf-
fel der Angelegenheit angenommen hat und man gemeinsam 
versucht, eine Alternativlösung unter Beteiligung der Gemeinde 
und den Antragstellern zu erarbeiten. 
 
�� Verschmutzte Radwege 
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt sich nach der Handha-
be bei Radwegen, welche durch die Landwirtschaft verschmutzt 
werden. Bauamtsleiter Schönenberger erläutert, dass die Land-
wirte für die Verschmutzung der Wirtschaftswege ursächlich 
verantwortlich und damit zuständig für die Beseitigung der Ver-
unreinigung sind. Allerdings muss den Radfahrern bewusst sein, 
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dass leichte Verschmutzungen nicht zu beseitigen sind, wenn 
der Weg noch befahrbar ist. Bei einem Wirtschaftsweg muss der 
Radfahrer jederzeit mit eventuellen Verschmutzungen rechnen. 
Die Haftung für eventuell eintretende Schäden hängt auch von 
der Widmung der Straße als Rad- oder Wirtschaftsweg ab. 
Ein weiteres Gemeinderatsmitglied ruft zur gegenseitigen Rück-
sichtnahme auf. Der Bürgermeister stimmt diesem zu. Er führt 
allerdings aus, dass die Verschmutzung bei einzelnen Landwir-
ten das zulässige Maß zwischenzeitlich überschreitet. In diesen 
Fällen könnte angedacht werden, die Verschmutzung durch den 
Bauhof entfernen zu lassen und dem Landwirt die Kosten für die 
Reinigung anschließend in Rechnung zu stellen. 
 
�� Sperrmüllsammlungen – osteuropäische Lieferwägen 
Ein Gremiumsmitglied leitet einen Hinweis aus der Bürgerschaft 
weiter, nachdem unnötiges Hin- und Herfahren in Deutschland 

angeblich strafbar sei. Bei der kürzlich durchgeführten Sperr-
müllsammlung seien diverse Lieferwägen mit osteuropäischem 
Kennzeichen wieder vermehrt durch die Gemeinde gefahren, 
um einzelne Fundstücke aufzusammeln. 
Der Bürgermeister erläutert, dass das Vorgehen der Osteuropäer 
nicht ordnungswidrig und schon gar nicht strafbar sei. Sobald 
der Bürger sein Sperrgut an den Straßenrand stellt, gibt er damit 
freiwillig sein Eigentum daran auf. Es ist also rechtmäßig, dieses 
einzusammeln. Im Endeffekt führt dieses Einsammeln durch die 
LKWs aus Osteuropa lediglich zu einem weiteren Recyceln der 
Gegenstände und letztendlich zu einer geringeren Abfallgebühr 
für den Bürger. Die Alternative zur allgemeinen Sperrmüllsamm-
lung wäre eine gezielte und zuvor angemeldete Einzelabholung 
von Sperrmüll, was allerdings für die einzelnen Bürger einen 
enorm Verwaltungsaufwand darstellt und im Endeffekt sogar zu 
mehr Verkehr führen könnte. 

Die Grünabfallannahme-

stelle schließt 
  
Wie jedes Jahr, werden die Pforten 
der Grünabfallannahmestelle ab Mitte 
November geschlossen. Der letzte Öff-
nungstermin ist am 
  

Samstag, 18.11.2017  
  
Bitte planen Sie hierzu Ihre Gartenar-
beiten entsprechend ein. 

 
 

Spatenstich – Helianthum Lebensstätte für  

Pflege und Wohlbefinden  
  
Am Freitag, den 10.11.2017 hat der Spatenstich am Helianthum für den Neubau stattge-
funden. Herr Stellfeld, der Geschäftsführer der Helianthum Lebensstätte, begrüßte die 
Gäste. In einem kurzen Zeitraffer berichtete er über die Geschehnisse des Helianthums 
seit Beginn im Jahre 2000. Herr Werner Schilcher, der Investor und Vorstand der Firma 
Primus Concept bedankte sich bei Herrn Stellfeld für die sehr gute Zusammenarbeit und 
das anspruchsvolle und schöne Projekt. Außerdem betonte er, wie begeistert er von der 
guten Lage und der tollen Einbindung der Helianthum Lebensstätte in die Gemeinde 
ist. Bürgermeister Ostermaier berichtete, dass das Helianthum für die Gemeinde schon 
immer wichtig war und ihm jetzt, am Ende seiner Amtszeit, der dritte Spatenstich am 
Helianthum ein großes Herzensanliegen ist. Im Anschluss waren alle Gäste noch zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein mit Bayrischen Spezialitäten eingeladen. 

von links nach rechts: 
Josef Huber – Primus Concept, Werner Schilcher - Primus Concept, Bürgermeister Ar-
tur Ostermaier, Achim Niess – Finanzkanzlei am See, Oliver Stellfeld – Geschäftsführer 
Helianthum GmbH, Joachim Muscheid - Primus Concept, Christoph Müller – Sparkasse 
Bodensee 

 

Wahlwieser Weg ab 20.11.2017 wg. Holzfällerarbeiten zeitweise 

gesperrt 
  
Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Steißlingen und Wahlwies ist ab Montag, 
20.11.2017 je nach Witterung über mehrere Tage auf Grund von Holzfällerarbeiten zur 
notwendigen Verkehrssicherung voll gesperrt. 
  
Bitte fahren Sie nicht um die Absperrung herum, da Sie nicht an den Holzfällern vorbei 
können. Planen Sie während der Sperrung eine alternative Fahrstrecke ein. 

Steißlingen Aktuell  

 

Austräger/in für das Steiß-

linger Industriegebiet 

gesucht!  
  
Die Gemeinde Steißlingen sucht ab 
01.01.2018 eine/n zuverlässige/n 
Austräger/in für das „Steißlingen 
Aktuell“, der/die mindestens 13 Jah-
re alt ist und am Donnerstagnachmit-
tag Zeit zum Austragen hat. Die Tä-
tigkeit eignet sich sehr gut für eine/n 
Hausfrau/-mann, Schüler/-in oder 
Rentner/-in.  
  
Es handelt sich um einen kleinen Be-
zirk mit 50 zu verteilenden Exempla-
ren im Steißlinger Industriegebiet. 
  
Bei Interesse und Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Korherr, Zimmer 
16, Tel. 07738/9293-12 oder per E-
Mail vkorrherr@steisslingen.de. 
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40 Jahre ehrenamtliche Hausaufgabenbetreung 
  
Was Johanna Wöhrlin als erste Frau im Steißlinger Gemeinderat im Jahr 1977 in die Gän-
ge brachte, lebt bis heute: die ehrenamtliche Hausaufgabenbetreuung (HAB) für Steiß-
linger Grundschüler. 
  
Dieser Tage trafen sich über 50 frühere und heutige ehrenamtliche Helferinnen und ein 
ehrenamtlicher Helfer im Restaurant Sättele in Steißlingen. Dorothea Kehl, die derzeiti-
ge Leiterin der HAB, hatte eingeladen zum 40-jährigen Jubiläum und aus diesem Anlass 
bei der Gemeinde angeklopft. Die spendierte großzügig Speis und Trank und es gab 
auch einen Willkommenssekt zum Stehempfang. Der zog sich hin – denn die Begrü-
ßungen nahmen schier kein Ende, es gab viele Hände zu schütteln, viele Bekannte zu 
umarmen, lange nicht Gesehene zu drücken, viel zu erzählen von heute und gestern 
und vorgestern. Als alle Platz genommen hatten, gab es nach der Begrüßungsanspra-
che von Dorothea Kehl auch noch reichlich Dank: in den Reden des noch amtierenden 
Bürgermeisters Artur Ostermaier und des Schulleiters der Steißlinger Gemeinschafts-
schule, Alexander Bitter. Zwar ist Herr Ostermaier auch schon 40 Jahre Bürgermeister, 
aber beschlossen wurde die HAB noch in der Amtszeit Paul Forsters. 
  
Johanna Wöhrlin erzählte vom Werdegang der Hausaufgabenbetreuung. Sie saß vor 40 
Jahren im Steißlinger Gemeinderat, als erste Gemeinderätin überhaupt. Und sie wollte 
in ihrer Amtszeit etwas bewegen. Als Lehrerin an der Steißlinger Schule kannte sie die 
Probleme der Grundschüler, vor allem die der damaligen Gastarbeiterkinder. Berufs-
tätigkeit der Mütter war damals noch kein Thema, aber nicht in allen Familien konnte 
den Kindern geholfen werden bei den Hausaufgaben, nicht überall wurde deutsch ge-
sprochen. Das war der Ansatz für Johanna Wöhrlin: alle Kinder zu unterstützen, die Hilfe 
brauchen. Und zwar kostenlos für die Familien, für Schule und Gemeinde. 
Seither haben sich immer wieder überwiegend Frauen gefunden, die sich einmal in der 
Woche für anderthalb Stunden in der Schule zu den Kindern setzen und mit ihnen üben, 
ihnen helfen, wo Hilfe gebraucht wird, ihnen gut zureden, ihnen auch zuhören, wenn 
sie sich mitteilen wollen. Den Helferinnenkreis und die Schule verbindet eine Koope-
rationslehrerin. Das war mehr als 20 Jahre Ursula Stürner, heute ist es Anita Prochnow. 
  
In den 40 Jahren kamen fast 80 Helfer/Innen zum Einsatz. Von den ersten Ehrenamt-
lichen waren viele sogar 20 - 25 Jahre dabei. Anna Jordan, die 28 Jahre lang tätig war, 
erfreute alle mit ihrem herzerfrischenden Gedicht über ihre Erfahrungen in dieser Zeit, 
über Gefühle und das Miteinander mit den Kindern. „Manche Kinder waren skeptisch, 
wussten nicht, was sie erwartet, fragten schlicht andere aus, was da passiert, ob das 
mit den Hausaufgaben auch funktioniert. Ich belauschte ein Grüppchen, sie standen 
zu Dritt: ‚Do kasch ruhig gooh, die schimpfet it!‘ - das hat mich wirklich sehr gefreut, 
ich habe keinen Nachmittag bereut“. Das war der Tenor an den Tischen und bei allen 
Gesprächen - dass die HAB nicht nur den Kindern etwas bringt, sondern auch denen, 
die sich für sie einsetzen. 

Von links nach rechts: Dorothea Kehl, Brita Tag-Nägele, Elli Schädler, Johanna Wöhrlin, 
Ursula Stürner 

  
„Egal ob jemand über Jahre oder nur eine kurze Zeit bei der HAB war – jede Stunde war 
und ist auch in Zukunft wichtig“ resümierte Dorothea Kehl. Derzeit kümmern sich 21 
Ehrenamtliche um 16 Kinder. Verstärkung des Teams ist immer willkommen. 
  

„Einfach auflegen“ 
  
Gemeindewerke warnen vor 
unseriösen Anrufern 
  
Die Gemeindewerke warnen vor den 
Tricks unseriöser Energieverkäufer, die 
Kunden überrumpeln und in Verträge 
locken, die sie eigentlich gar nicht wol-
len. In letzter Zeit haben Steißlinger 
Bürger wieder vermehrt solche dubi-
osen Telefonanrufe bekommen. Die 
Anrufer erfinden eine vermeintliche 
Strompreiserhöhung bei den Gemein-
dewerken oder geben sich als deren 
Kooperationspartner aus, um mit Kun-
den ins Gespräch zu kommen. 
Dabei wollen sie nur eines: Einen 
Kunden für ein anderes Energieun-
ternehmen abwerben.  Durch geziel-
te Fragen versuchen die Anrufer, an 
persönliche Daten wie Namen, Adres-
se und Bankverbindung zu kommen. 
Das ist die Masche der Anrufer. Einige 
Tage später flattert dann die Auftrags-
bestätigung eines Energielieferanten 
ins Haus, von dem in den Telefonge-
sprächen keine Rede war. Wer nicht 
rechtzeitig reagiert und schriftlich 
widerspricht, hat plötzlich einen an-
deren Stromanbieter und mit ihm ei-
nen neuen Vertrag mit zwölf oder gar 
24 Monaten Laufzeit. Wer eine solche 
unerwünschte Auftragsbestätigung 
erhält, muss unbedingt innerhalb 14 
Tage schriftlich Widerspruch einlegen. 
Wir empfehlen auch, das Kuvert auf-
zubewahren, in dem der Vertrag zuge-
schickt wurde. Der Brief selbst trägt oft 
ein Datum, das weit vor dem Absen-
detag liegt. Ein mieser Trick, denn  so 
wird das Widerspruchsrecht künstlich 
verkürzt. 
  
Betroffene Kunden erhalten bei Frau 
Maier (Tel.Nr. 07738/9293-23) die not-
wendige Unterstützung. Unser Tipp, 
wie man sich solcher dubioser Telefon-
anrufe am besten erwehrt, einfach auf-
legen. Das erspart späteren Ärger. Im 
Übrigen versuchen unseriöse Unter-
nehmen, Kunden nicht nur am Telefon, 
sondern auch an der Haustüre zu wer-
ben. Auch hier gilt, innerhalb 14 Tagen 
kann der Vertrag rückgängig gemacht 
werden. 

Kleiderladen des DRK  
  
Unser Kleiderladen ist jeden Donnerstag 
von 09.00-11.00 Uhr und von 16.00-18.00 
Uhr geöffnet. 
  
Das Team freut sich auf Ihren Besuch. Sie 
finden uns im Kellergeschoss der Radolf-
zeller Straße 3 / Seniorenwohnanlage. 



Handwerker mit Maß
GUT - SAUBER - FAIRER PREIS

Olaf Reckeweg
Ringstraße 26
78256 Steißlingen
Mobil 0172 - 562 95 18
Tel. 07738 - 92 38 33

Fliesen - Streichen - Holzschutz

Fragen Sie
einfach auch
nach mehr ...

Inhaber Hugo Maier
Kirchstr. 2, 78256 Steißlingen
Tel. 07738-923024

Schenken und glücklich machen
mit dem 

s’Lädele Geschenkgutschein 
und einer richtig großen Auswahl an

tollen Geschenken.
Zaubern Sie Gemütlichkeit mit einer Duftkerze in Ihr Zuhause.

Schöne durchgefärbte Kerzen für den Adventskranz

EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis gültig ab Donnerstagmittag

Hackfleisch gemischt                                   1 kg      6,99  €
zarte Bio Rumpsteaks
(v. Bauer Nägele, Friedingen)                                     100 g    2,99 €
Hähnchenbrust (v. Geflügelhof Haug)             kg       11,99 €
Putenschnitzel                                            kg      10,99 €
Fleischwurst im Ring                                   kg         7,99 €
NEU: vegetarische Lyoner                             100 g    1,89 €

Do. + Fr.: frischer und gerauchter Fisch

Schlemmertipp der Woche:
Maultaschen und Lasagne eigene Herstellung

Montag- bis Mittwoch-Angebote:
Rinderleber                                                 kg         9,99 €
Schweineleber                                            kg         5,99 €

Montag ab 11.00 Uhr
frische Blut- und Leberwürste

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

ZU VERMIETEN: 
Motorrad-/Roller-Stellplatz in Neubau-Tiefgarage. 
Ab sofort einzelner Stellplatz für bis zu 2 Motorräder 

oder Roller inkl. Funksender zum Öffnen der TG.
Hegaustr. 23, nahe Steißlinger See, 35,00 € / monatl. 

Kontakt: 0176 821 989 44 

2,5-Zimmer-Wohnung
ca. 72 qm, Kü., Garage, Nenzingen, Steigstraße, ab 1.2.2018 

zu vermieten. 498 Euro KM + NK + 20 Euro Garage.
Telefon 0 77 62 / 70 93 89 

3,5-Zi.-Whg. Steißlingen
91 m² OG, schön, hell, renoviert, gute Ausstattung, gr. Blk.,

neue Einbauküche mit E-Geräten, Garage, Keller, 
keine Haustiere, ab 01.01.18, langfristig zu vermieten 
KM 650,- €, Garage 30,- €, NK 165,- €, 2 M-Kaution

Bewerbungen unter Chiffre-Nr 4716782 an 
Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Wir suchen für Rückwanderer aus der Schweiz

Aktuell Häuser
und große Wohnungen

im Hegau (max. 15 km nach Singen).

Constantia Beratungs GmbH CH, Tel.: 0041-799234358 



Winterreifen 195/60 R15 88T
wie neu, ohne Felgen, für 90 € zu verkaufen.

R’zell  •  07732 / 60 10 645

4-Zimmer-Wohnung gesucht 
Ich und meine 2 Kinder (9 Jahre) suchen dringend ab 

01.01. oder 01.02.2018 eine 
3- besser 4-Zimmer Wohnung 

in Radolfzell und Umgebung bis 1.100 € Warmmiete.
Tel. 0152/54517910 

EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

Hugo Maier

Kirchstr. 2 • 78256 Steißlingen • � 07738 9391818

WIR. Bio Power Bodensee
- Möhren, Hkl. II, DEMETER 1 kg 1,99 €

- Feldsalat, Hkl. II, DEMETER 100 g 1,69 €

- Kürbis Hokkaido, Hkl. II, DEMETER 1 kg 1,99 €

- Endivien, Hkl. II, DEMETER St. 2,20 €
- Brie de Meaux, AOP, frz. Weichkäse

von Valleé Verte, 45 % Fett i.Tr. 100 g 3,29 €
- Le Bouton Rose, Münsterländer Schnittkäse

50 % Fett i.Tr. 100 g 1,99 €

- Schmalztöpfle mit Zwiebeln und Äpfeln 250 g 3,69 €

- Frucht- u. Vanillequark Berchtesgadener 200 g 0,89 €
- Teeadventskalender 

von Lebensbaum und Sonnentor St. 4,49 €

- Heißer Hirsch „tierisch guter Glühwein“ 0,75 l 3,99 €

Gasthof „Ochsen“ 
Zum Wochenende empfehlen wir unsere 

gebratene Bauernente 
und Rehgulasch 

aus heimischer Jagd.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Ochsenwirt 
Telefon 0 77 38 / 76 08 

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Für langfristige Zusammenarbeit 
suche ich eine zuverlässige

Putzhilfe
2 x monatlich á 7 Stunden 

(Privathaushalt in Steißlingen).

Tel. 0160 / 914 846 56
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Weihnachtsgeschenke  
  
Bald ist es schon wieder soweit, und man macht sich Gedanken, was könnte man dem 
anderen schenken? Auch in diesem Jahr erhalten Sie die kleinen Geschenkideen im Bür-
gerservice im Rathaus. 

Steißlinger Tasche  16,50 €  
Steißlinger Geldbeutel  4,00 € 
  

  

  
  
Steißlinger Gläser 
für je 2 € oder im 
6er Karton für 10 € 
  
  
  
  

Steißlinger Kalender oder Bodensee Kalender 
für 16,90 € 
  

  
Steißlingen in der Vergangenheit geblättert 
für 15,45 € 
  
  

  
Steißlinger Einkaufstasche 2,00 € 
  
  
  

  
Kosmos Naturführer  
für je 3,30 € Schutzgebühr 

 
 
 
 
 
 

Ihr Fundamt informiert 
  
Gegenstand/Beschreibung gefunden am wo 
Schwarze Jacke mit Fell an der Kapuze 01.11.2017 Goethestraße 
Schwarzes Mountainbike Marke Bulls 01.11.2017 Remigiushaus 
Weiß-Rotes Mountainbike Marke Corratec 27.10.2017 Schule 

Bürger für Bürger 
  
Unser Angebot an Sie, jeden Montag und 
Mittwoch auch in den Ferien, (außer an 
Feiertagen) ein warmes Mittagessen mit 
Getränk zu 4,-Euro 
  
JEDER ist willkommen! Sollten Sie geh-
behindert sein.....wir holen Sie gerne zu 
Hause ab (für 1,--Euro). Kommen Sie Pro-
beessen!  
  
Dazu einfach anmelden beim Ehepaar 
Hofmeier, Tel: 1769, Irmgard Stark Tel: 
9398963, Klaus Kuhn Tel: 457 oder Sozial-
dienst Tel: 1707. 

-  bis Freitag 10:00 Uhr für Essen am 
Montag 

-  bis Dienstag 10:00 Uhr für Essen am 
Mittwoch 

  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.   
  
Computeria:  
Sie benötigen Hilfe am PC, Laptop, Tablet 
bzw. Drucker? Sie haben Probleme mit 
Microsoft Word oder Excel, ihrem Viren-
schutz, Fragen zum Internet oder E-Mail 
bzw. Fotobüchern? 
Sie benötigen Unterstützung bei Proble-
men mit Windows, Linux oder Mac? 
  
Wir helfen Ihnen kostenlos !!! 
  
Zur Erstanmeldung besuchen Sie uns bit-
te am ersten Mittwoch im Monat während 
unserer Bürostunden in der Senioren-
wohnanlage (Eingang Sozialdienst) von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
  
Bereits angemeldete Personen können 
sich wegen neuer Termine telefonisch 
mit Christian Fürst (Tel. 938364), Francisco 
Otey (Tel. 922963) oder Richard Shamrock 
(Tel. 5395) direkt in Verbindung setzen. 
Termine können, wie bisher, an jedem 
zweiten und vierten Mittwoch im Monat 
vereinbart werden. 
  
Eine weitere Möglichkeit zur Kontaktauf-
nahme besteht über die neue E-Mailad-
resse 
computeria@buergerfuerbuerger.org  
 
  
Nächste Bürostunden Mittwoch 06. De-
zember 2017, 10.00 bis 12.00 Uhr.
  
 

Seniorentreff 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  

Donnerstag, 16.11.2017 
Brett- und Kartenspiele 
  
Donnerstag, 23.11.2017 
Wir basteln Advents- und Weihnachts-
schmuck mit Carmen Kornmaier 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich.  
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Das Martinsfest im Kindergarten St. Elisabeth 
  
Am Freitag, 10. November 2017 feierten wir mit allen Kindern, Eltern, Geschwister, Groß-
eltern sowie Fachkräften das Fest des Heiligen Martin. Treffpunkt war in diesem Jahr die 
Remigiuskirche, wo wir mit einer feierlichen Stunde das Martinsfest einläuteten. Neben 
der Klanggeschichte „Lumina“ spielten die Vorschulkinder traditionell das Martinsspiel 
und teilten anschaulich den Mantel. 
  

Im Anschluss zogen wir mit unseren bunten Laternen durch die Straßen Richtung Kin-
dergarten und wurden dabei tatkräftig durch viele Steißlinger Jungmusiker musikalisch 
unterstützt. Im Kindergarten angekommen, warteten bereits heiße Würstchen und le-
ckerer Punsch auf uns. Am wärmenden Martinsfeuer im Garten ging dann das diesjäh-
rige Martinsfest zu Ende. 
  
VIELEN DANK sagen wir allen fleißigen Helfern: den Musikern, der Feuerwehr, dem El-
ternbeirat sowie Hugo Maier, der uns in diesem Jahr den Punsch spendete. 
 

 

Kleidersammlung für die Republik Moldau 
  
Die Kath. Frauengemeinschaft Steißlingen möchte die Hilfsorganisation Pro Humanitate 
Engen wieder mit einer Kleidersammlung unterstützen. 
  
Gebraucht werden gut erhaltene, saubere Damen- Herren und Kinderbekleidung 
(ab Gr. 128) für jede Jahreszeit, sowie Bett- und Tischwäsche, Handtücher und 
Wolldecken. Gerne angenommen werden auch gebrauchte Musikinstrumente und 
Brillen.  
Leider nicht angenommen werden, wegen der strengen Zollbestimmungen: 
 
Schuhe, Unterwäsche, Gardinen, Spielzeug, Babybekleidung und Federbetten. 
Die Pakete werden von einem Helferkreis gepackt und an Pro Humanitate nach Engen 
weitergegeben. Von dort werden sie in die Republik Moldau transportiert. 

Es besteht die Möglichkeit, während der Kleideraktion auch Geld zu spenden, um die 
hohen Transportkosten zu decken. 

Natürlich auch direkt auf das Konto von Pro Humanitate, 
Hilfe für die Republik Moldau, IBAN DE16 6925 0035 0003 6363 62 
An folgendem Termin werden die Kleiderspenden angenommen: 
  

Samstag, 25. November 2017 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Seeblickhalle Steißlingen, Beurener Straße 34 
  
Wir freuen uns auch über freiwillige Helfer zum Sortieren und Einpacken der Spenden. 
Kontakt:   
Edeltraud Homburger Tel. 07738/1442, 
Uschi Schönenberger Tel. 07738/5254 oder 
kfd-steisslingen@online.de

Vereine aufgepasst:  
  
Seeblickhalle:  
Freitagabend, 17.11.2017  
Aufgrund des Aufbaues und der Gene-
ralprobe für das Herbstkonzert des  
Musikvereines steht die Halle am 
Freitag, 17.11.2017 bereits ab 16.00 
Uhr nicht mehr zur Verfügung.  
Diese Mal wird zum ersten Mal die 
große Beschallungs- und Lichttech-
nik eingesetzt, deshalb ist der Aufbau 
aufwendiger und ist anders nicht zu 
bewältigen. 
Montag, 20.11.2017 
Aufgrund der Polizeiversammlung ist 
eine Belegung vormittags nicht mög-
lich. 
Die Belegung ist ab 15.00 Uhr mög-
lich. 

 
 
 
 

Vereinsvertreter- 

besprechung 
  
Terminmeldungen 2017 
Der vorläufige Veranstaltungskalender 
wird in den nächsten Tagen den Ver-
einsvorsitzenden per Mail bzw. Post 
zugesandt. 
Bitte kontrollieren Sie diesen, ob die 
Termine richtig eingetragen sind, ob 
sich Änderungen ergeben haben und 
es Überschneidungen gibt, über die 
man sich in der Besprechung unterhal-
ten sollte. 
Der Veranstaltungskalender wird an 
der Sitzung nicht mehr vorgelesen. 
  
Bei Fragen steht Ihnen Doris Frey im 
Rathaus, Tel.: 9293-15 oder dfrey@
steisslingen.de, gerne zur Verfügung. 
  
  
Einladung 
Die Vorsitzenden aller örtlichen Verei-
ne, Organisationen und Parteien sind 
zur diesjährigen Vereinsvertreterbe-
sprechung am Mittwoch, 29.11.2017, 
18.30 Uhr, in den Sitzungssaal im 
Rathaus  herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Artur Ostermaier 



Seite 12  Donnerstag,16. November 2017

Deutsch-Französischer Club 
  
Gedenken zum Volkstrauertag 
Der Volkstrauertag, ein nationaler Ge-
denktag für die Opfer der beiden Welt-
kriege und des Nationalsozialismus, fin-
det jeweils zwei Sonntage vor dem ersten 
Advent statt. Zahlreiche Veranstaltungen 
und Kundgebungen an diesem Tag sollen 
auch zur Versöhnung und Völkerverstän-
digung beitragen und zu Toleranz und 
Frieden aufrufen. 
  
Liebe DFC-Mitglieder, wir sollten in großer 
Zahl an der Gedenkstunde zum Volkstrau-
ertag am Sonntag, 19. November, teil-
nehmen. Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am 
Bürgerhaus, anschließend gemeinsamer 
Besuch des Ökumenischen Gottesdiens-
tes und Gang zum Friedhof. Auch der 
Rückweg vom Friedhof zum Bürgerhaus 
sollte gemeinsam mit den Vereinen erfol-
gen. Gerade der DFC, der sich der Versöh-
nung und der Verständigung der beiden 
Völker verpflichtet fühlt, sollte bei dieser 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag zahlreich 
vertreten sein.  
 
 

Musikverein 
  
Volkstrauertag: 
Der Musikverein trifft sich am Sonntag, 
den 19.11.2017 um 8:45 Uhr am Bürger-
haus.  
 
 

TuS 
  
Gesamtverein 
Am Sonntag, 19. November 2017 ist Volks-
trauertag. 
Wie auch die anderen Vereine, beteiligt 
sich der TuS an der Gedenkfeier. Treff-
punkt ist um 8.45 Uhr am Bürgerhaus. 
Gemeinsam werden wir mit unserer Fah-
ne zur Kirche gehen und nach dem Got-
tesdienst auf den Ehrenfriedhof. 
  
Über zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft.  
 
 
 Abt. Handball   
18.11.2017 
13:00: SG Kappelwindeck/Steinbach Cw 2 
- JSG Hegau Cw 
15:00: HandBall Löwen Heitersheim Cm - 
JSG Hegau Cm 
15:30: TSV Dettingen-Wallhausen 2 - TuS 
Steißlingen 4 
16:00: TuS Helmlingen Am - JSG Hegau 
Am 
18:00: TV Pfullendorf Damen - TuS Steiß-
lingen Damen 2 
  
19.11.2017 
10:30: SG Allensbach/Dettingen-Wallhau-
sen Bm - JSG Hegau Bm 

13:30: SG Rielasingen/Gottmadingen Dw 
- JSG Hegau Dw 
15:00: SG Schenkenzell/Schiltach Damen - 
TuS Steißlingen Damen 1 
17:00: TSG Söflingen - TuS Steißlingen 
17:00: SG Schenkenzell/Schiltach - TuS 
Steißlingen 2 
  
Am kommenden Wochenende stehen nur 
Auswärtsspiele an. Die Herren I müssen 
zum schweren Auswärtsspiel nach Söflin-
gen reisen. Sie sind nur Außenseiter, auch 
wenn sie durch den Erfolg vom vergan-
genen Wochenende Selbstvertrauen ge-
tankt haben dürften. Die Damen I wollen 
ihre Tabellenführung in der Südbadenliga 
verteidigen. Dazu bedarf es eines Erfolgs 
im schweren Auswärtsspiel gegen Schen-
kenzell / Schiltach. Der Spielausgang ist 
durchaus offen. Gleiches gilt für das Spiel 
der Herren II gegen den gleichen Gegner. 
Allerdings sollte der TuS nach 7-1 Punkten 
aus den letzten vier Spielen viel Selbstver-
trauen haben. Die männl. A-Jugend ist nur 
Außenseiter in Helmlingen. Die Damen 2 
und Herren 4 wollen durch weitere Erfol-
ge ihre vorderen Tabellenpositionen fes-
tigen.  
 
 

Fußballverein 
  
FC Steißlingen – 
SV Hausen a.d. Aach  4:2 (4:1) 
Der FC Steißlingen entscheidet das Spiel 
durch eine starke erste Halbzeit frühzeitig 
für sich. Überragender FC-Stürmer Stefan 
Fuchs erzielte dabei alle Tore für die Steiß-
linger. 
Gegen das Schlusslicht vom SV Hausen 
a.d. Aach startete der FCS optimal in die 
Partie und ging schon nach 4 Minuten 
mit 1:0 in Führung. Nach einem Eckball 
stand Fuchs goldrichtig und musste aus 
kurzer Distanz nur noch den Fuß hinhal-
ten. In der 14. Minute erspielte sich der FC 
erneut eine gute Chance. Dörr scheiterte 
zunächst an Torhüter Epplen, der Abpral-
ler landete bei Stefan Fuchs, der den Ball 
entschlossen ins Tor jagte. Quasi im Ge-
genzug machte der Gast aus Hausen in 
der 15. Minute den Anschlusstreffer. Nach 
einer scharfen Hereingabe konnte Buder 
die Abnahme von Mazukel noch an die 
Latte lenken, Bader verwertete im Nach-
setzen dann mühelos. Wieder nur 2 Minu-
ten später traf erneut Fuchs zum 3:1. Eith 
setzte sich auf der Aussenbahn durch und 
bediente den frei stehenden Fuchs, der 
nur noch einschieben musste. In der 23. 
Minute war es erneut Eith, der sich über 
links durchsetzen konnte. Seine präzise 
Flanke vollendete Stefan Fuchs per Kopf 
zum 4:1. Philipp Eith hatte vor der Pause 
noch die große Chance auf 5:1 zu erhö-
hen, doch sein Schuss ging knapp am Tor 
vorbei. 
Im zweiten Abschnitt konnte der FCS 
nicht mehr an die gute erste Halbzeit an-
knüpfen. Das lag unter anderem auch da-

ran, dass die Heimelf einen Gang zurück 
schaltete und die Gäste deutlich mutiger 
und besser spielten. So erzielte Schädler 
nach einem Konter das Tor zum 4:2. Die 
Gäste hatten in der Folge weitere gute 
Chancen. Torhüter Ronny Buder und Fa-
bian Knobelspies auf der Torlinie retteten 
den FC davor, dass das Spiel nochmals 
eng wurde. Die beste Chance für den FCS 
hatte Philipp Eith, der an Torhüter Epplen 
scheiterte. Dank einer sehr guten ersten 
Halbzeit gewann der FCS am Ende ver-
dient mit 4:2.  
 
 

Förderverein FC  
  
Generalversammlung  
Am Dienstag, 21. November 2017 findet 
um 20.00 Uhr im FC Clubheim die Gene-
ralversammlung des Fördervereins statt. 
Alle Mitglieder, FC-Mitglieder, Sponsoren 
und Freunde sind recht herzlich eingela-
den. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die 
Vorstandschaft.  
 
 

Tennisclub 
  
Jahresabschluss-Brunch 2017 
Wie jedes Jahr lassen wir das Tennisjahr 
mit einem Brunch ausklingen. 
Wir, die „ Damen 50 „ möchten alle Mitglie-
der, Freunde und Bekannte des TC sehr 
herzlich dazu einladen. Viele Köstlichkei-
ten warten auf Sie. 
  
Termin: Sonntag, den 3.12. 2017 
Beginn: 10.00 Uhr im TC Clubheim 
  
Bitte Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 
den 29.11.2017 bei Dagmar Garschke, Tel. 
5930 und Irene Ostermaier, Tel 939433. 
 
 
Der Tennisclub und die Haus- und Garten-
gemeinschaft laden wieder alle Kinder, El-
tern, Großeltern und Freundezur Kinder-
Wald-Weihnacht recht herzlich ein, mit 
uns die vorweihnachtliche Stimmung mit 
Lagerfeuer, Grillwürste, Punch und Stock-
brot (bitte dafür einen langen Stock 
mitbringen) genießen. 

Am Samstag, den 25.11. 2017 um 
16.00 Uhr  

an der Fronholzhütte. 

Alle Kinder, die angemeldet sind, bekom-
men ein kleines Geschenk. Die Veranstal-
tung findet auch bei schlechtem Wetter 
statt (außer bei Wind und Sturm). 

Bitte an warme Kleidung, feste Schuhe 
und eine Taschenlampe denken. 

Anmelden bitte bis 20.11.17 bei Marian-
ne Kuppel, Tel. 07738/5475 oder bei Inge 
Maier-Rombach, Tel. 07738/938100 
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Storchenzunft 
  
So homMor’s wellä 
Bis zum offiziellen Beginn der Fasnet sind es noch einige Wochen 
– die Storchenzunft Steißlingen hat aber bereits am Samstag, 
11.11.2017, die fünfte Jahreszeit eingeläutet. Die Zunftmitglieder 
kamen in großer Zahl in den „Ochsen“ und begrüßten mit Narri 
und Narro die fünfte Jahreszeit. Einen besonderen Geburtstag 
durften an diesem Abend die Holzer feiern, denn sie wurden am 
11.11.1977 offiziell in die Zunft aufgenommen und bestehen nun 
seit 40 Jahren. 
  
Zwischen Dreikönig und dem Aschermittwoch liegen gerade ein-
mal knapp sechs Wochen. Aber der Narrenfahrplan 2018 ist trotz 
der kurzen Fasnet mit vielen Höhepunkten bestückt: Am 12. Janu-
ar ist der Fasnetauftakt am Storchenbrunnen mit anschließender 
Öffentlicher Narrenversammlung. Eine Abordnung der Storchen-
zunft wird am Samstag, 13. Januar, beim Bürgerfest anlässlich der Verabschiedung von Bürgermeister Artur Ostermaier auftreten. 
Und am Sonntag, 14. Januar, ist die Storchenzunft Steißlingen Ausrichtiger der Zunftmeistertagung der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee. Die Narrentreffen stehen am 28. Januar (Gailingen) und 3. Februar (Orsingen) auf dem Programm. Die Fasnet in Steißlingen 
beginnt mit dem Schmutzige Dunschtig am 8. Februar und wird am Fasnet-Dinschtig, 13. Februar, beendet. Das Fasnetprogramm an 
sich beinhaltet keine wesentlichen Änderungen, am Fasnetmäntig spielt abends wieder die Partyband Alpenmafia. 
  
Das Motto für den Schmutzige Dunschtig und Fasnet-Sunntig-Umzug 2018 lautet „So homMor’s wellä“. Man darf gespannt sein, was 
sich die Gruppen für die beiden Tage an Themen einfallen lassen. 
   
Weitere Informationen:  www.storchenzunft-steisslingen.de 

Wiechser Schloßhexen 
  
Mitgliederversammlung  
Pünktlich um 20.11 Uhr eröffnete die 
Präsidentin Johanna Stengele mit einem 
dreifachen „Narri - Narro“ die Mitglieder-
versammlung der Wiechser Schloßhexen 
im Gasthaus Kreuz in Wiechs. Sie konnte 
insgesamt 68 Mitglieder, 13 Anwärter auf 
Mitgliedschaft und besonders Herr Bür-
germeister Artur Ostermeier recht herz-
lich begrüßen. 

Nach dem Bericht der Schriftführerin über 
die Aktivitäten des vergangenen Ver-
einsjahrs und dem Bericht des Kassiers 
über die Finanzlage, folgte der Bericht 
der Präsidentin: Die neue Kindermaske 
ist sehr gut gelungen und gibt bestimmt 
ein schönes Bild an den Umzügen ab. Jo-
hanna klärte die Mitglieder auch über die 
Brauchtumsrichtlinien der Narrenvereini-
gung auf. 
  
Bürgermeister Artur Ostermaier fand es 
sehr schön und positiv, dass die Hexen 
am Schmutzigen Donnerstag nach Steiß-
lingen gekommen sind. Der Bunte Abend 
der Hexen ist ein Markenzeichen und fes-
ter Bestandteil des Narrenvereins. Ein jung 
gebliebener Verein mit guter Führung der 
Präsidentin. Herr Ostermaier übernahm 
die Entlastung der Vorstandschaft. 
  
Die kommende Fasnacht ist sehr früh. Das 
Motto für 2018 ist „ Las Wiegas“. 
Geehrt mit dem Bronzenen Orden für 
fünfjährige Mitgliedschaft im Verein er-
hielten Tobias Paul, Tobias Muischewski 
und Patrick Wörner. 

Den silbernen Orden für zehnjährige akti-
ve Mitgliedschaft im Verein bekamen: 
Heidi Klotz, Rainer Beyer, Christian Schlos-
ser, Katja & Joachim Wiedmann, Franziska 
Zimmermann und Marc Schweizer. 
  
Adi Schweizer wurde als verdienter Narr 
zum Ehrenmitglied ernannt. Er trat am 
11.11.1981 in den Verein ein. Die aktive 
Brauchtumspflege, handwerkliches Ge-
schick und jahrelanges Mitwirken bei der 
„Wiechser Ranzengarde“ sind eine Berei-
cherung für den Verein. 
  
Die Präsidentin bedankt sich auch bei al-
len anderen, die in irgendeiner Weise den 
Verein unterstützen. 

Die Vorstandschaft der Wiechser Schloß-
hexen besteht aus: 
Präsidentin, Johanna Stengele 
Kassier, Joachim Widmann 
Schriftführerin, Christa Schärli, 
Archivarin, Simone Brütsch 
Jugendbeisitzer, Heidi Klotz 
Erster Beisitzer, Monika Zimmermann 
Zweiter Beisitzer, Christian Schlosser 
Erstes Ausschussmitglied und zweiter 
Vorstand Ottmar Klotz 
Zweites Ausschussmitglied, Volker Kuhn 
  
Die Hexen nehmen an folgenden Umzü-
gen teil: 

19/ 21.01.2018 Narrentage in Tengen 
27.01.2018 Narrentreiben in Homberg 
03.02.2018 Nachtumzug in Orsingen 
11.02.2018 Beteiligung am Steißlinger 
Umzug mit Motto 
12.02.2018 Rosenmontagsumzug in Gott-
madingen 

Kunst- und Kulturkreis  
  
Wir laden alle Interessierten aus Steißlin-
gen und der Region ein zur nächsten Ver-
nissage der „Baumgruppe“ im Foyer unse-
res Rathauses. 
Am Sonntag, den 26. November 2017, 
11 Uhr präsentiert Heidy Meier  aus 
Münchhöf-Eigeltingen ihre Bilder unter 
dem Motto „Seele beflügelt“ 
Ausstellungsdauer: 26. November – 12. 
Dezember 2017, 
zugänglich während der Rathausöff-
nungszeiten Mo – Fr  08.00 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr. 
Freuen Sie sich auf diese Ausstellung. 
  
Es gibt einen weiteren Termin. Nach 
dem großartigen Konzert des Liliencron-
Quartetts mit Anna Brugger und dem in-
spirierenden Konzert Paganini & Piazzolla 
mit Philipp Schmidt in der Evangelischen 
Friedenskirche, ist ein weiteres Konzert in 
Vorbereitung mit hervorragend ausgebil-
deten, begeisternden, jungen Musikern. 
Das Klarinettentrio SCHMUCK aus Hanno-
ver spielt am Freitag, 8. Dezember 2017, 
19.00 Uhr  in der Ev. Friedenskirche 
Steißlingen in außergewöhnlicher Be-
setzung: Sayaka Schmuck,  Klarinette, Til 
Renner, Klarinette und Oliver Klenk, Bas-
sethorn / Bassklarinette. Ihr Konzert reicht 
von Klassik über Jazz bis Moderne. 
Das Programm ist dem beigelegten Flyer 
zu entnehmen. 
Bitte beachten, Flyer-Korrektur: Frei-
tag,  8. Dezember 2017. 
Vergl. auch Termine unter www.steisslingen.de. 
Wir hoffen auf ebenso regen Besuch wie 
bei den vorangegangenen Konzerten. 
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Haus- und  

Gartengemeinschaft 
  
Die Haus- und Gartengemeinschaft und 
der Tennisclub möchten am Samstag, 
den 25.11.2017 um 16:00 Uhr alle Kin-
der  (eine Mitgliedschaft ist nicht erfor-
derlich) zur diesjährigen Kinder-Wald-
Weihnacht  einladen. Wir treffen uns an 
der Fronholzhütte und freuen uns auf 
wunderschöne vorweihnachtliche Stun-
den bei Punsch, Grillwürste und Stockbrot 
(dazu bitte einen langen Stock mitbrin-
gen). Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt, außer bei starkem Wind und 
Sturm. Bitte an warme Kleidung, feste 
Schuhe und eine Taschenlampe denken. 
  
Da jedes Kind an diesem Abend ein klei-
nes Geschenk bekommt, möchten wir 
Sie bitten, Ihr/e Kind/er anzumelden. 
Anmeldungen bis 20.11.2017 bei Mari-
anne Kuppel, Tel. 07738/5475 oder Inge 
Maier-Rombach, Tel. 07738/938100   

Spielgruppe 
  
Die Steißlinger Spielegruppe trifft sich am 
Dienstag, 21.11.2017 von 9.30 - 10.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
zum freien Spiel.  
Alle Kinder ab 1 Jahr mit ihren Begleitper-
sonen sind bei uns herzlich willkommen! 
  
Am Donnerstag, 23.11.17 treffen wir 
uns um 18 Uhr  mal ganz ohne Kinder am 
Uhu-Gut zum Dünnele-Essen. Fahrge-
meinschaften zum Uhu-Gut können gern 
am Dienstagmorgen gebildet werden.  
  
Bei Fragen:  
Judith Reuss (0163 7758888) 
Natalie Briegel (938899) 
Nicole Schoch (2145331) 

Katholische  

Frauengemeinschaft  
  
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Bin-
den von Adventskränzen ein: 
  
Dienstag, 28. November 2017 
um 19.30 Uhr im Remigiushaus 
  
Ob Alt oder Jung – gemeinsam macht es 
mehr Spaß! 
  
Selbst mitzubringen sind: Kranzrohling, 
Bindedraht, Rebschere und falls vorhan-
den, Tannenreisig oder sonstiges Grün. 
  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. 
  
Wenn Sie noch Fragen haben: Anruf ge-
nügt – Telefon 5179 Erika Kornmaier

Kath. Bildungswerk 
  
Das Bildungswerk Steißlingen lädt ein: 
  
Starkes Immunsystem 
Montag 20.11.2017 
19.30 Uhr, Remigiushaus, Kirchstraße 
  
Wildkräuter waren für unsere Vorfahren 
ganz selbstverständlich Nahrungsmittel 
und Apotheke zugleich. Die Brennnes-
sel z. B. wurde als „Spinat“ gegessen und 
gleichzeitig war der Tee aus den getrock-
neten Blättern ein Heilkraut.  
Uns ist dieses natürliche Bewusstsein zu 
unseren Wildkräutern abhandengekom-
men. Viele von ihnen sind für uns nur 
„Unkraut“ und werden ausgerissen. An 
diesem Abend werden Ihnen diese „Un-
kräuter“ vorgestellt und deren Wirkung 
auf unser Immunsystem aufgezeigt.  
Im Anschluss besteht das Angebot, sich 
noch einen Tee zu mischen. 
  
Waltraud Möhrke, Kräuterpädagogin, 
Tengen, absolvierte eine Ausbildung zur 
Drogistin und hat diese vor 12 Jahren mit 
der Ausbildung zur Kräuterpädagogin 
ergänzt. Diese Ausbildung verlief im Rah-
men eines Projektes des Regierungsprä-
sidiums Freiburg „Frauen im ländlichen 
Raum“. Seitdem bietet sie Wildkräuter-
wanderungen und Vorträge zu verschie-
denen Themen an.   

  

Informationsveranstaltung 

zum Thema Pflegekinder und 

Pflegefamilien 
  
Am Dienstag, 28. November 2017 um 
19.00 Uhr lädt das Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie des Landratsamtes 
Konstanz alle Interessierten zu einer 
Informationsveranstaltung zum Thema 
Pflegekinder und Pflegefamilien in die 
Außenstelle des Landratsamtes in Ra-
dolfzell, Otto-Blesch-Straße 51, ein. 
  
Mitarbeiterinnen des Fachdienstes Pflege-
kinder geben an diesem Abend grundle-
gende Einblicke zu den unterschiedlichen 
Arten und Formen von Pflegeverhältnis-
sen (Bereitschaftspflege, Teilzeitpflege, 
Vollzeitpflege – Gastfamilien für unbeglei-
tete ausländische Kinder/Jugendliche) 
und informieren über wesentliche Vor-
aussetzungen und Rahmenbedingungen, 
rechtliche und finanzielle Aspekte von 
Pflegeverhältnissen, Erwartungen an Pfle-
gepersonen sowie unterstützende und 
begleitende Angebote durch das Jugend-
amt. Natürlich stehen die Fachkräfte auch 
für Fragen interessierter Familien, Paare 
und Alleinstehender zur Verfügung. 

Eine Anmeldung für die Veranstaltung ist 
nicht erforderlich. Weitere Auskünfte zum 
Thema Pflegekinder erteilen Jaqueline 
Morosan (Tel.: 07531 800-2055) und Mela-
nie Ehret (Tel.: 07531 800-2050) vom Amt 
für Kinder, Jugend und Familie.  
 
 

Amt für Landwirtschaft bietet 

Streuobstschnittkurse an 
  
Zur Erhaltung der wertvollen Streuobst-
bestände für Tier und Mensch ist eine 
fachmännische Pflege – insbesondere ein 
Winterschnitt – erforderlich. Das Amt für 
Landwirtschaft des Landratsamtes Kons-
tanz bietet hierzu von November bis Ja-
nuar dreitägige Schnittkurse an: 
  
1. Kurs:  
Theoretische Einführung: Dienstag, 28. 
November 2017 um 19 Uhr im Amt für 
Landwirtschaft Stockach, Winterspürer 
Str. 25. 
Praxistage: Freitag, 1. Dezember und 
Samstag, 2.Dezember 2017 jeweils von 9 
bis 16 Uhr in Schlatt am Randen (Hilzin-
gen) 

2. Kurs:  
Theoretische Einführung: Dienstag, 12. 
Dezember 2017 um 19 Uhr im Amt für 
Landwirtschaft Stockach, Winterspürer 
Str. 25. 
Praxistage: Freitag, 15. Dezember und 
Samstag 16. Dezember 2017 jeweils von 
9 bis 16 Uhr in Raithaslach (Eigeltingen). 

3. Kurs:  
Theoretische Einführung:  Dienstag, 9. 
Januar 2018 um 19 Uhr im Amt für Land-
wirtschaft Stockach, Winterspürer Str. 25. 
Praxistage:  Freitag, 12. Januar und Sams-
tag, 13. Januar 2018 jeweils von 9 bis 16 
Uhr in Stahringen (Radolfzell). 
  
Die Kursgebühr beträgt jeweils 50 Euro. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Wilfred Rösch, Amt für Landwirtschaft 
(Tel.: 07531 800-2936, Mobil: 0175 433 
2317, E-Mail: wilfred.roesch@LRAKN.de).  

 

Notariatsreform  

Baden-Württemberg tritt  

zum Jahreswechsel in Kraft 
  
Bisherige Amtsnotariate werden zum 
31.12.2017 aufgelöst   

Nachdem die kommunalen Grundbuch-
ämter in den Notariatsbezirken Singen 
und Engen bereits aufgehoben und in das 
zentrale Grundbuchamt beim Amtsge-
richt Villingen-Schwenningen eingeglie-
dert wurden, tritt zum 01.Januar 2018 
die Strukturreform der baden-württem-
bergischen Notariate in Kraft. Damit wird 
die größte Reform in der Geschichte der 
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baden-württembergischen Justiz abge-
schlossen. 
  
Alle staatlichen Notariate in Baden-Würt-
temberg, mithin auch die Notariate in Sin-
gen und Engen, werden zum 31.12.2017 
aufgelöst, das Amt des staatlichen Notars, 
der bisher im badischen Landesteil auch 
zuständiger Grundbuch- und Nachlass-
richter war, wird aufgehoben. Die nota-
rielle Beurkundungszuständigkeit der 
staatlichen Notariate wird ab 2018 von 
selbstständigen Notarinnen und Notaren 
wahrgenommen. 
  
Ab 01.01.2018 stehen in Singen drei frei-
berufliche Notare für notarielle Beurkun-
dungen zur Verfügung. Die bisherigen, 
langjährigen Notarinnen, Frau Justizrä-
tin Dr. Eleonore König (künftige Kanzlei: 
DAS 1, Julius-Bührer-Str. 4,), Frau Justizrä-
tin Kerstin Strohmaier (künftige Kanzlei: 
Hadwigstraße 17) und Herr Notarvertre-
ter Martin Nitz (künftige Kanzlei: August-
Ruf-Str. 26) wurden als freiberufliche No-
tare zugelassen. 
  
Alle Nachlasssachen aus den bisherigen 
Notariatsbezirken Singen und Engen ge-
hen ab Beginn des nächsten Jahres auf 
das Amtsgericht Singen über, das künftig 
ausschließlich für die Verwahrung und 
Eröffnung von letztwilligen Verfügungen 
(Testamente und Erbverträge), die Er-
teilung von Erbscheinen und sonstigen 
Nachlassverfahren zuständig wird. Die 
gesamten Nachlassakten der bisherigen 
Notariate Singen und Engen werden dort 
in Verwahrung gegeben Neuer Ansprech-
partner in allen Nachlassangelegenhei-
ten und zuständig für die Erteilung von 
Abschriften, Auskünften u.a. bezüglich 
älterer bereits vollständig erledigter Ur-
kundsjahrgängen (voraussichtlich alle 

Urkunden bis 2015) ist das Amtsgericht 
Singen im DAS 2, Julius-Bührer-Str. 2. 
  
Die bis zum Reformstichtag bei den auf-
gehobenen staatlichen Notariaten noch 
nicht vollständig erledigten Urkunden 
(voraussichtlich alle Jahrgänge 2015 bis 
2017) werden die künftigen freien Notare 
Dr. König, Frau Strohmaier und Herr Nitz 
als „Notariatsabwicklern“ zur restlichen 
Bearbeitung und Erledigung übergeben. 
 
 

PLAN-AG Singen-Hegau 
  
Das Kinderhilfswerk PLAN INTERNATIO-
NAL ist dieses Jahr 80 Jahre alt geworden. 
Die PLAN-AG Singen-Hegau besteht seit 
5 Jahren. Unser Ziel ist es, PLAN in der 
Region durch Aktionen, Infostände und 
Teilnahme an Veranstaltungen bekannter 
zu machen und mit Spenden und Anwer-
bung neuer Patenschaften aktiv zu unter-
stützen. Zur Besprechung kommen wir 
einmal im Monat zusammen und würden 
uns über weitere Mitglieder freuen. Das 
nächste Treffen findet statt 
  
am Montag, 20.11.2017 um 19.00 Uhr 
in Rielasingen im Café des St. Verena-
Pfegeheims, Gänseweide 7  
  
Wenn Sie Interesse haben, können Sie 
gerne unverbindlich vorbeischauen. Sie 
sind herzlich willkommen! (es ist nicht er-
forderlich, bei PLAN Pate zu sein). 
  
PLAN über sich: Plan International ist eine 
religiös und weltanschaulich unabhän-
gige Hilfsorganisation, die sich weltweit 
für die Chancen und Rechte der Kinder 
engagiert: effizient, transparent, intelli-
gent. Seit 80 Jahren arbeiten wir daran, 
dass Mädchen und Jungen ein Leben frei 

von Armut, Gewalt und Unrecht führen 
können. Dabei binden wir Kinder in über 
70 Ländern aktiv in die Gestaltung der Zu-
kunft ein. Die nachhaltige Gemeindeent-
wicklung und Verbesserung der Lebens-
umstände in unseren Partnerländern ist 
unser oberstes Ziel. Wir reagieren schnell 
auf Notlagen und Naturkatastrophen, 
die das Leben von Kindern bedrohen. 
Die nachhaltigen Entwicklungsziele der 
Vereinten Nationen bestärken uns in un-
serem Engagement für die Gleichberech-
tigung von Mädchen und Frauen... www.
plan.de  
  
Informationen über PLAN oder die PLAN-
AG Singen-Hegau erhalten Sie auch ger-
ne bei Mitgliedern der PLAN-AG Singen-
Hegau: Ernst Gold (07731/25180), Eva 
Wieland (07731/27002), Anne-Katrin 
Krumnau (07731/922036), Vera Zins-
mayer-Keller(07731/49111), Rosita Auer 
(07738/5999) 
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Adventsmarkt im Lichterglanz
am Freitag, 17. November ab 16 Uhr

und Samstag, 18. November 11 - 22 Uhr

mit Bewirtung an beiden Tagen

Es freut sich Conny Kähler
KÄHLER Garten- und Landschaftsbau
Hauptstr. 5, 78253 Eigeltingen - Tel. 0 77 74 / 9 25 91 28

Radolfzell - Büro- und Lagerräume zu vermieten:

Büroraum, 86 m²,
hell, hoch, modern, 795,- € netto/Kaltmiete, ab sofort

Lagerraum, 86 m²,
370,- € warm, ab sofort; PKW-Stellplätze á 20,- €;
Lastenaufzug vorhanden; Preise zzgl. MwSt.

JOSEF MAYER GMBH & CO. KG, 
Herrenlandstraße 69, 78315 Radolfzell
joachim.mayer@weinmayer.de • Tel.: 07732 99790 • 0172/7184300



Wir suchen dringend im Hegau

1-2-Familienhaus
für eine kl. Familie mit Kind bis ca. 650.000,-

Finanz. gesichert. Bitte rufen Sie uns an.

Heim + Haus Immobilien GmbH
0 77 31 / 9 82 60

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

� �

�
� �

�





Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 

Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211

-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.   

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 18.11.2017 
Hohentwiel Apotheke, Singen 
Hegaustr. 14, Tel. 07731/905680 
  
Sonntag, 19.11.2017 
Ratoldus- Apotheke, Radolfzell 
Schützenstr. 2, Tel. 07732/4033 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag und 
Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790

Gemeindeverwaltung  

Rathaus & Touristinfo  
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de  
touristinfo@steisslingen.de 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Kinderhaus Storchennest  1052 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  

St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung 
vom 18. bis 26. November 2017 
 
  
Samstag, 18. November 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Schlatt !!! 
  
Sonntag, 19. November 
09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 
16.30 Uhr Helianthum Hubertusmesse 
  
Dienstag, 21. November 
09.00 Uhr Frauenmesse  
  
Donnerstag, 23. November 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
Samstag, 25. November 
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Volkerts-
hausen 
  
Sonntag, 26. November 
10.30 Uhr Festgottesdienst in Wiechs anl. 
des Konradifestes 
10.30 Uhr Hl. Messe in Friedingen 

 
Pfarrbüro Steißlingen geöffnet Diens-
tag bis Freitag vormittags von 09.00-
12.00 Uhr  * Frau Fuchs ist auch in Vol-
kertshausen tätig, so dass sie hin nund 
wieder dort sein muss (vor allem mitt-
wochs) Tel. 262  Anrufbeantworter;  FAX  
n e u  9392856 und die E-Mail-Adresse   
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-
mitte.de  
 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit www.
kath-hegau-mitte.de 
  
U n s e r Kindergarten St. Elisabeth 
in der Langen Straße 53, Tel. 406, mit 
großzügigem Freigelände und grup-
penorientierter Pädagogik. Kindge-
mäße Hinführung zu Bibel und christli-
chem Jahreskreis. Informieren Sie sich.  
  
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarr-
kirche und Wiechs) 
  
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 

Evangelische Kirchengemeinde 

Steißlingen-Langenstein  
  
Pfarrerin Martina Stockburger 
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123, 
Email: 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de 
  
Pfarrerin Martina Stockburger errei-
chen Sie – auch außerhalb der Bürozeiten 
– unter Tel. 07738/5900  oder per Mail: 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de. 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  
Sekretärin Inga Metz: 
jeden Mo., 17 – 18 Uhr, 
Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
 
Sonntag, 19.11.2017, Volkstrauertag 
9:00 Uhr, Steißlingen, ökumenischer   
Gottesdienst in St. Remigius, Pfrin. Stock-
burger und Pfr. Meier 
Anschließend Gang zum Friedhof. 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, 
Pfrin. Stockburger 
  
Mittwoch, 22.11.2017, Buß- und Bettag  
18 Uhr, Steißlingen, Gemeindehaus, 
herzliche Einladung zum Suppe essen 
„Was für ein Geschenk!“ 
19 Uhr, Steißlingen,  Gottesdienst: „Was 
für ein Geschenk!“, Team 
  
Sonntag, 26.11.2017, Ewigkeitssonn-
tag  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Stockburger 
  
W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 
 
Gebetszeit:  Freitag um 18:00 Uhr  in der 
Kirche in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessier-
ten jeden Mittwoch um 10:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Steißlingen. 


